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und Frieden" auf. Zur gründlicheren Kenntniss der Russischen 
Armee ist somit ein Zurückgreifen auf das ebengenannte, speciell 
in seinen taktischen Angaben noch durchaus brauchbare Buch 
und die hinsichtlich der Genauigkeit und systematischen Be- 
arbeitung der Daten nicht zu ersetzenden Loebell'schen Jahres- 
berichte durchaus nöthig. Die Gefahr schliesslich, dass auch 
diese Arbeit sehr bald von wichtigen Ereignissen überholt werden 
könnte, liegt menschlicher Berechnung nach, nicht vor. Denn, 
wie der Leser sich überzeugen wird, es hat die Russische Armee 
in den letzten vier Jahren in organisatorischer Hinsicht „so viel 
für sich gethan, dass ihr zu thun fast nichts mehr übrig bleibt", 
und auch die noch vorliegenden Projekte hat der Verfasser in 
möglichst orientirender Weise zu beleuchten versucht. 

Berlin, Ende Mai 1884. 

A. von Drygaiski. 
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in Garnison, doch wird das schon viel früher gestiftete Garde- 
schützenbataillon im Sommer vielfach zu den Lagerübungen in 
Krasnoe-Selo, zu Paraden u. s. w. herangezogen. 

Der Friedensetat jedes der Schützen -Bataillone beträgt 
18 Offiziere, 3 Beamte, 485 Schützen und 44 Nichtstreitbare. 
Diesen Etat haben jedoch die 8 neuen Bataillone erst im Herbst 
1883 erreicht, da sie während der drei Jahre nach ihrer Er- 
richtung erst allmählig complettirt wurden, ähnlich wie es jetzt 
mit den 5. und 6. Schwadronen der Dragonerre^imenter geschieht 
Die Offiziere wurden aus den in der russischen Armee gedient 
habenden Offizieren finnischer Abkunft entnommen, die ersten 
Mannschaften wurden entweder als Cantonnisten eingestellt oder 
meldeten sieh fireiwillig zum Eintritt Namentlich im ersten 
Jahre sollen die Anmeldungen so zahlreich gewesen sein, dass 
man eine Menge Leute zurückweisen musste. Das Menschen- 
material ist in jeder Hinseht ein vorzü^ches und würde sieh, 
obwohl nicht gross von Wuchs, für jede Gardetruppe eignen. 
Die Rekruten treffen bereits im Herbst am 1. November (also 
viel firüher als im übrigen Russland) bei den Bataillonen ein. 
Jedes Bataillon rekratiit sich in seinem Goavememeat Die 
Dienstzeit für die Cantonnisten (es entscheidet das Loos) währt 
bei der stehenden Armee 3 Jahre, worauf sie noch 2 Jahre 
zur Reserve gehören. Wer durch das Loos ^ekh zur Reserve 
kommt, verbleibt in derselben 5 Jahre und kam während der 
eisten 3 Jahre zu jedes Mal 30 Tage wäkreiiden Lagerübongen 
eingezogen werden. Wer läng^ als 3 Jahre in der Troj^e gedient 
hat> erhäh einen ent^preehenden Erlass an der Dienstzdt in 
der Reserve und umgekdurt. Die KommaaM^ehöiden haben 
das Rechte die Mannsehafleji jährliek bis st 3 Monaten, im 
Wtaten Jahre aiidi lin^er^ zu bearianb^i, dodi darf dieser 
Ti^uib nur ausserhalb der SawneitbHiigsieil stattfinden, und 
werden die Lente vrihrend dieser Frist in jed«r ffinsidit als 
Soldaten ihres Tnim^entheik angesehen. Die Manns^aften der 
Reserve stehen nnl Ausnahme der Z^t der Lngeiibnngen unter 
den Civilg^setien und diMNMi Ciiüimler annehawn. Sach Be- 
endigung der Dienstzeit bei den s tehenden Tmjppen nnd bei 
der Reserve tveien die Dien^lplKchtigen bfe ana 4D« Jahre zur 
Oj^ohs^^liHde iber nnd heissen wie in Risäand RalniksL Im 



Dislocations-Tabelle. 
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Disiocations-UeberBiclit der Haupt- 
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bestandtheile der Armee. 



